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Hohe Erträge von Feldern — 
Versprechen an die Partei

Schon bevor ich zum XI. Parteitag der SED nach 
Berlin fuhr, war mein Kalender voll mit Terminen für 
die Tage unmittelbar danach und für Anfang Mai. 
Sitzungen der Parteileitung, die Mitgliederver­
sammlung der Grundorganisation, mein Auftreten 
in den Arbeitskollektiven der LPG, die Zusammen­
kunft des Rates der Parteisekretäre in der Koopera­
tion, der Bericht vor dem Lehrerkollektiv der Ober­
schule und der Ortsleitung der SED bei uns in der 
Gemeinde - das alles erwartet mich nach meiner 
Rückkehr. Kein geringes Arbeitspensum, was zu be­
wältigen ist.
Es wird mir nicht darum gehen, nur einen Erlebnis­
bericht zu geben oder die vielen Höhepunkte zu 
schildern, die es auf dem höchsten Forum unseres 
Kampfbundes gab. Das werde ich nicht auslassen. 
Aber in erster Linie werde ich mit meinen Genossen 
darüber zu beraten und zu beschließen haben, wie 
wir Kommunisten der LPG (P) Eldena die Be­
schlüsse des Parteitages umsetzen wollen, wie wir 
jeden Genossenschaftsbauern mit dem Inhalt der 
Dokumente vertraut machen und sie für neue Initia­
tiven gewinnen, damit die gute, auf das Wohl des 
Volkes und die Sicherung des Friedens gerichtete 
Politik der Partei so fortgeführt wird, wie ich sie auf 
dem XI. Parteitag der SED mit beschlossen habe. 
Ich weiß, die Genossen meiner Grundorganisation 
und die Genossenschaftsbauern der LPG haben den 
Verlauf des Parteitages mit großem Interesse ver­
folgt. Hier in Berlin erhielt ich auch die Nachricht, 
daß unsere Genossenschaft ihre Verpflichtung in 
Ehren erfüllt hat, bis zum Beginn des Parteitages 
die Arbeiten zur Frühjahrsaussaat zu beenden. Es 
ist alles in guter Qualität in den Boden gekommen. 
Die Arbeiten klappten sogar besser als im Vorjahr, 
obwohl der lange Winter und die Wetterkapriolen

im April es uns nicht gerade leicht gemacht hatten. 
Viele Impulse für den sozialistischen Wettbewerb in 
Vorbereitung des XI. Parteitages sind in den Wo­
chen der Frühjahrsarbeiten von den Mechanisato­
ren und Schlossern ausgegangen. Unsere 14 Ge­
nossen der Grundorganisation übernahmen Ver­
pflichtungen, um alle die ihnen übertragenen Arbei­
ten in der Frühjahrsbestellung in bester Qualität 
auszuführen. Diesem Beispiel folgten 60 Mechani­
satoren und Schlosser. Ihre Initiativen bezogen sich 
vor allem auf die konsequente Einhaltung der Maß­
nahmen, die in den schlagbezogenen Höchster­
tragskonzeptionen festgelegt sind, auf den sparsa­
men Umgang mit Kosten, Material und Energie so­
wie den maximalen Einsatz der Technik.
Schon vor dem Parteitag wurden vor der Parteilei­
tung, dem Vorstand der LPG und den beiden Abtei­
lungskollektiven die gegebenen Versprechungen 
abgerechnet. Aus der Initiative der Genossen­
schaftsbauern, der Partei zu Ehren und sich selber 
zum Nutzen um hohe Erträge von jedem Schlag zu 
ringen, hat unsere Parteileitung die Schlußfolge­
rung gezogen, in Auswertung der Beschlüsse des 
XI. Parteitages neue Initiativen zu wecken. Ganz auf 
die Beschlüsse des XL Parteitages zugeschnitten, 
werden wir das Kampfprogramm der Grundorgani­
sation ergänzen und die Vorhaben im Wettbewerbs­
programm überprüfen. Unter der politischen Füh­
rung der Parteiorganisation werden wir eine breite 
Diskussion zu den Zielen führen, die in der Direktive 
des XI. Parteitages der SED zum Fünfjahrplan für 
die Entwicklung der Volkswirtschaft der DDR in den 
Jahren 1986 bis 1990 beschlossen worden sind. 
Diese Gespräche verbinden wir zugleich mit der le­
bendigen Vorbereitung der Wahlen zur Volkskam­
mer und den Bezirkstagen. So wird der Wahltag am 
8. Juni unseren Arbeitskollektiven Anlaß sein, die 
nach dem Parteitag neu übernommenen Verpflich­
tungen zu prüfen und eine Zwischenauswertung 
vorzunehmen. Die Parteiorganisation unterbreitet 
dem LPG-Vorstand und seiner Wettbewerbskom­
mission ddn Vorschlag, am Vorabend des Wahlta­
ges die Traktoristen, Mechanisatoren und andere 
Genossenschaftsmitglieder auszuzeichnen, die in 
der Frühjahrskampagne und bei den Pflegearbeiten 
der Kulturen hervorragende Arbeit geleistet haben.

Vorschläge und Anregungen gut nutzen

Durch die Aussprachen in der Parteiorganisation, in 
unseren beiden territorialen Abteilungen und in je­
der ihrer Brigaden wollen wir zu Vorschlägen, Hin­
weisen und Anregungen kommen, die gewährlei­
sten, daß wir alle unsere Vorhaben bei der Ertrags­
steigerung ohne Abstriche erreichen, ja wenn mög­
lich, noch überbieten.
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